
MONTAG, 2 8 .  NOVEMBER 2 0 0 5  mST? ISPORT 17 

FC Vaduz  - l a  Chaux- t l e -Fonüs  

Schiedsrichter: 
Rhcinpark-Sladlon 

Bcrtollni 
Zuschauer: 840 

Tore: 31. Tourt 0:1. 61. Bnuzianc 0:2. 86. Casasnovas 0:3. 
Ecken: 6:2(3:11 
Auswechslungen: 57. D'Elia für Fischer. 64. Bern für Percz. 70. 
Domo dir Bouzianc. 75. BOITOSO für Virlogeux. 81. Anlic (Ur Pohja. 
88. Paina für Valente. 
Verwarnungen: 70. Pcrez (Unsportlichkcil), 80. Ferro (reklamie
ren). 83. D'Elia (reklamieren). 87. D'Elia (Foul). 
Bemerkungen: FC Vaduz ohne Martin Stocklasa (gesperrt), Zuni-
ga. Bell (beide verletzt), auf der Bank: Michacl Stocklasa. Shala. 
Ritzbergcr. König. ChdF-Gualie Bart lenkt Schuss von Gaspar an 
die Lalle (41.). 
Splelwcrtung: Den winterlichen Temperaturen entsprechend. 
Auffallend: Die Gäste nutzten die Geschenke. 

FUSSBALL 
Challenge league ,  16. Runde« Kur/telegramme 
Baulmes - Krteiw 2:2 (1:2) 
Municipal, Yverdon. - 450 Zuschauer. - SR Salm. - Tore: 8. Me-
lina 0:1. 29. Meoli 1:1. 30. Mclina 1:2. 90. Coitcns 2:2. 

ßellinzona - Baden 2:0 (1:0) 
Comunule. - 700 Zuschauer. - SR Nobs. - Tore: 14. Burla 1:0. 
94.lanu 2:0. 

Chiasso - Wil 0:3 (0:2) 
Cotnunale. - 350 Zuschauer (Saison-Minusrekonl). - SR Gros
sen-Tore:  .VAgiin Nushi 0:1. H. Bochud 0:2. 70. Cengcl 0:3. 

Ivocaroo - Concnrdia Basel 1:0 (0:0) 
Lido. -4K0 Zuschauer (Saison-Minusrckord). - SR Sluder. - Tor. 
Kl. Frigomosca 1:0. - Bemerkung: M. Lattenschuss von landoli 
(Concordia). 

Lugano - Lausanne-Sport 1:1 (0:0) 
Comaredo. - 968 Zuschauer. - SR llünni. - Tore: 65. Andrcoli 
1:0. 78. Chammarlin 1:1. - Bemerkung: 11. Tor von Hudis (Lau
sanne) wegen Foul am Goalie annulliert. 57. Tor von Viola (Lu
gano) annulliert wegen Offside. 

Luzern - WinltTthur 2:0(1:0) 
Allmend - 3(XM) Zuschauer. - SR Wernielinger. - Tore: 10. De 
Napoli 1:0. 54. Mehmeti 2:0. 

Sion - Meyrin 1:0 (0:0) 
lourbillon. - 6350 Zuschauer - SR Meyer. - Tor: 60. Vogt 1:0. -
Bemerkung: 53. Tor von Sann (Sion) wegen OfTside aberkannt. 

YF Juventus Zürich - Wohlen 0:1 (0:1) 
Utogrund. - 350 Zuschauer. - SR Käser. Tot: 30. Malenovic 0:1. 

Challengy Lyaguc, 16, Runde 
YF Juventus Zürich - Wühlen 0:1 (0:1). Bellin/ona - Baden 2:0 
(1.0). Baulmes - Kriens 2:2 ( l  :2). AC Lugano - Lausanne-Sport 
1;1 (0:0). Chialsso- Wil 0;3 (0:2). Sion - Meyrin 1:0 (0:0). Vaduz 
- La Chaux-de-Fonds 0:3 (0:1) Locarno - Concordia Basel 1:0 
(0:0). Luzem - Winterthur 2:0 (1:0). 

1. La Chaux-de-Fonds 16 .14:20 34 
2 Sion 16 27:12 31 
3 Lausanne-Sport 16 30:21 31 
4. Wil 16 34:22 30 
5 Luzern 16 36:24 29 
6. Chiasso 16 21:14 29 
7. Wohlen 16 29:22 26, 
8. Baulmes 16 20:20 26 
9. Vaduz 16 29:24 19 

10. Concordia Basel 16 23:33 19 
11 Yl' Juventus Zürich * 16 21:22 18 
12. Bcllin/orui 16 16:22 17 
13. AC Lugano 16 18:30 17 
14, Winterthur 16 33:28 16 
15. Kriens 16 19:34 15 
16. Baden 16 13:25 13 
17 Locamo 16 8:25 10 
18. Meyrin 16 11:24 9 
* = 3 Punkte abgezogen wegen Li/en/.vergehens 

Schweiz. Super  League. 16. Runde 
Young Boys - St. Gallen 1:0 (1:0). Grasshoppers - Aarau 1:1 
( I I ) .  Scharnhausen - Zürich 0:2 (0:1). Thun-Yverdon 3:0(2:0). 
Neuchätel Xamax - Basel abgesagt 

1. Basel 15 38:18 36 

2. Zürich 16 41:23 30 
3, Grasshoppers 16 27:17 29 
4. Young Boys 
5. Thun 

16 24:17 27 4. Young Boys 
5. Thun 16 29:29 23 
6. St. Gallen 16 22:26 19 
7. Yverdon 16 22:29 17 
X. Aarau 16 14:28 16 

9. Ncuchätcl Xamax 15 20:32 13 

10. Schaphausen 16 10:28 10 

Leblos und hilflos 
FC Vaduz verliert gegen FC La Chaux-de-Fonds 0 :3 ( 0 : 1 ) -  Die siebte Niederlage 

Ratlose Gesichter in der FCV-Defensive: Auch gegen La Chaux-de-Fonds landen die Residenzler kein probates Gegenmittel. 

VADUZ - Der FC Vaduz befindet 
sich weiter Im freien Fall. Nach 
sechzehn Runden die siebte 
Niederlage, die dritte Heimnle-
deiiage. Die Gegentore waren 
einmal mehr Geschenke, wel
che der überraschende Leader 
kaltschnäuzig nutzte. 

«Balnar 0«mlt 

Schon in der dritten Minute fabri
zierten Silva und Hasler unbehindert 
Querschläger, ein Abbild der Ge
mütsverfassung respektive des Ner
venkostüms dieser Mannschaft, die 
seit dem 4:0-Heimsieg gegen Baul
mes am 2. Oktober einem Erfolgser-
lebnis nachrennt. Die Verunsiche
rung, der  Angsthasenfussball ist 
nachvollziehbar, aber was bedenk
lich stimmt, ist, dass einige Spieler 
auf dem Platz nicht mit vollem Ein
satz dabei sind, der absolute Kamp

feswille fehlt, um aus diesem Loch 
herauszukommen. Ein Gerster ist da  
ein positives Beispiel. Und die frus
trierten Fans sind mit ihren Gohouri-
Burgmeier-Rufen auch keine Hilfe. 

Wieder im Rückstand 
Nach zwölf Minuten zappelte das  

Leder das erste Mal im Vaduzer 
Netz, doch war bei der  ersten Ecke 
für die Gäste ein Foul an Tormann 
Silva vorausgegangen. In der 25.  
Minute dann aber ein reguläres Tor, 
nach e inem Kurzpass reagierte 
Toure a m  schnellsten und beförder
te die Kugel mit langem Bein in die 
Maschen. 

Die Gäste aus dem Jura standen 
hinten erwartungsgemäss kompakt 
und demonstrierten andererseits das 
schnelle Umschalten auf  die Offen
sive. Bei den Vaduzern wirkte alles 
irgendwie harmlos, hilflos, durch
sichtig. Kein Power, keine Idee, eine 

leblose Truppe. Und dann kommt 
eben auch noch das Pech hinzu. So 
wurde der Schuss von Gaspar noch 
an die Latte gelenkt (4L) .  

Noch zwei Geschenke 
Nach dem Seitenwechsel schien 

vorübergehend Besserung in Sicht. 
Burki schickte Gaspar, dieser zog al
lein auf Tormann Ferro los, konnte 
ihn aber nicht bezwingen (51.). Das 
fehlende Selbstvertrauen. Im An-
schluss an die vierte Ecke behinder
ten sich Maggetti und Gaspar gegen
seitig (52.), dann verfehlte Burki das 
Gehäuse knapp (54.). Das wars dann 
aber schon. Praktisch keine einzige 
Kombination über mehrere Statio
nen. Und dann einmal mehr ein Ei
genfehler, ein Aussetzer von Hasler, 
der ungewollt Valente im Strafraum 
bediente. Der  bedankte sich und 
knallte die Kugel ins Netz (6L). Das 
war nicht eine Vorentscheidung, das 

war bereits die Entscheidung, die Va
duzer waren zu keiner Reaktion fä
hig. Das dritte Tor eine Zugabe, Die 
Abseitsfalle ausgehebelt, Casasnovas 
zog los, liess Tormann Silva ausstei
gen und schob ein (86.). 
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Stimme zum Spiel 
FCV-Präsldent Hanspeter Ne-
gele: «Das Pausenresultat wa-

gerechtfertigt aufgrund der 
Chancen. Nach der Pause hatten 
wir zwei Riesenchancen. Aber 
wie.es  so kommt, wenn man 
diese nicht verweilet, dann 
macht der Gegner die Tore. Das 
war sicher, keine erfreuliche 
Vorstellung, aber man konnte 
auch nicht unbedingt den Ex-
ploit, den es braucht, gerade ge
gen deh Spitzenreiter erwarten. 
Ein Problem sind sicher die 
Gegentore, die immer wieder 
durch individuelle Fehler ent
stehen. Zum andern bringt prak
tisch kein einziger Spieler die 
gewohnte Leistung.» 

A S P E C T A  
ASSU RANCH INTERNATIONAL AG 

Mario Frick weiterhin treffsicher 
Auch Franz Burgmeier und Thomas Beck im Einsatz 

SCHAAN - Dank Mario Frick si
cherte sich AC Ternana gegen 
den Tabellenleader aus Manto-
va einen Punkt. Auch Franz 
Burgmeier und Thomas Beck 
kamen mit Ihren Clubs nicht 
über ein Remis hinaus. 

«Fablo Cotta 

Mario Frick reitet derzeit au f  der 
Erfolgswelle. Nach seinem Dop

pelpack gegen Bologna traf der  
Balzner mittels Penalty auch gegen 
Leader Mantova zum l : l -Schluss-
stand (53.). «Die Partie war von 
starken Regcnfällen geprägt, in der 
ersten Halbzeit haben wir  die beste 
Saisonleistung gezeigt  und  sind 
dennoch in Rückstand geraten», 
fasste Frick zusammen. Frick trägt 
sich dank dem Treffer gegen Man
tova auch in die Geschichtsbücher 
von Ternana ein. Mit 35 erzielten 

Toren avanciert der  Balzner bei 
Ternana zum zweitbesten Torschüt
zen aller Zeiten (vierte Saison, 107 
Einsätze). Besser als e r  war bisher 
nur Borgobello mit 62 Toren (in 
sieben Jahren). 

Rutsch-Partie 
Franz Burgmeier holte mit dem 

FC Aarau bei G C  dank einem 1:1-
Remis einen Punkt. «Das Terrain 
war sehr rutschig, was mir  nicht 

sonder l ich behagt»,  bemerkte  
Burgmeier. Peter Jehle (GC) muss-
te einmal mehr  von de r  Bank aus 
zusehen. E ine  unglückliche 2:2-
Punktete i lung musste  T h o m a s  
Beck mit d e m  S C  Kriens in Baul
mes hinnehmen. «Der  Ausgleich 
fiel in den  Schlussminuten», ärger
te  sich Beck, der  bis zur  74. Minu
te i m  Einsatz stand. Nur  Ersatz war  
Daniel Steuble beim 3:0-Erfolg von 
F C  Wil gegen den F C  Chiasso. 
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